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Verfluchte Taverne? Verwirrung um Namen  
Seit  dem  Bau  des  neuen
Kanals  im  Neutralen  Viertel
und  dem  damit  verbundenen
Abriss  der  weithin  bekannten
und  beliebten  Taverne  “Zum
Tanzenden  Einhorn”  hat  sich
die  gemütliche  Marktschänke
des  Meisterkochs  Friedhelm
Knickfuß in  der  Südstadt  als
neuer  Anlaufpunkt  für
Einheimische  und  Reisende

etabliert. Doch offenbar gibt es
Irritationen  unter  den  Gästen
darüber,  wie  diese
Marktschänke nun heißt. Vor
allem  diejenigen,  die  die
Hammerburg  zum ersten  Mal
besuchen  und  in  der
Marktschänke  landen,  halten
sie für das berühmte Tanzende
Einhorn, dessen Ruf bis in die
entlegensten  Reiche  bekannt

ist. Wirt Friedhelm kann diese
Verwirrung  nicht  verstehen:
“Es  steht  doch  in  großen
Buchstaben an der Hauswand,
dass  dies  die  Marktschänke
«Der Geknickte Fuß» ist.”

- GK -

Walfänger versenkt 
In  diesem  Winter  tummeln
sich  einige  Walfänger  in  den
Gewässern  der  Hammerburg,
was nicht allen gefällt, da einige
wohl  auch  die  Regeln  dieser
Gewässer nicht einhalten. Seit
einiger Zeit ist es im Gebiet der
Hammerburg  verboten,  die
Kälber zu harpunieren, um sie
verletzt um Hilfe wimmernd die
Mütter anlocken zu lassen. Bei
dieser  Methode werden oft  die

Kälber  verblutend  und  elendig
leidend zurückgelassen, weil sie
zum  Schlachten  ungeeignet
sind. Obwohl dies nun verboten
ist,  halten sich viele  Waljäger
nicht daran.

Einer  hat  dies  nun  teuer
bezahlt.  Ein  nicht  genanntes
Schiff  hat  den  Waljäger  erst
geentert  und  dann  versenkt.
Wer  dies  war,  ist  nicht

bekannt.  Die  Crew  wurde  in
die  Hammerburg gebracht  und
von  dort  in  ihre  Heimat
verschifft.  Weitere  Strafen
wurden  nicht  erlassen,  da  sie
alles  bis  auf  die  Kleidung am
Leibe verloren haben,  was der
Obrigkeit als Strafe genügte.

- HB -

- Weisheit des Monats -
Wo es glatt ist, kann man schlittern.
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Verstärkung gesucht

Das Hammerburg Journal sucht 
aufgrund personeller Engpässe   

weitere Helfer.
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Diebstähle in der Südstadt nehmen zu
In  den  vergangenen  Monaten
kam  es  vermehrt  zu
Diebstählen  in  der  Südstadt.
Zuletzt  wurde  einer
Besuchergruppe  der
Marktschänke  “Der  geknickte
Fuß” eine für sie sehr wichtige
Kiste  gestohlen.  Die
Mitglieder  des  Ordens  der
Equinoxia  waren  fassungslos,

als  ihnen  der  Verlust  auffiel.
Noch  bevor  sich  die
Stadtwache  der  Angelegenheit
annehmen  konnte,  wurde  das
Diebesgut  jedoch  in  einem
nahen  Versteck  von
aufmerksamen  Bürgern
gefunden  und  zurückgegeben.
Der Leutnant der Stadtwache
für  die  Südstadt,  Sean

Shawn,  bestätigte  uns  den
Anstieg  an  Diebstählen  und
zeigt  sich  besorgt  über  diese
Entwicklung.  Während  nach
den  Ursachen  ermittelt  wird,
plant die Stadtwache vor allem
in  den  Abendstunden  eine
verstärkte Präsenz im Viertel
zu zeigen.

- SL -

Große Neueröffnung im Eisenviertel
Die  Schmiede  des  Zwergs
Durek Steinbrecher Bomarson
öffnet  wieder  ihren  Verkauf,
nachdem  einige  Umbauten
vorgenommen  wurden.  Eine
größere  Schmiede  sowie  ein
Hochofen  wurden  eingebaut,
und auch das Lager im Keller
wurde  erweitert.  Hier  kann
jeder  vorbeikommen,  der
Aufträge hat, deren Ergebnisse
mit  Qualität  gesegnet  werden
sollen.  Ob  Hufeisen  für
Pferde,  Bestecke,  Waffen,
Rüstungen,  Tresore  oder  das
Verstärken  des  Kellerbodens
mit  rostfreiem Zwergenstahl  -

alles  kann  hier  in  Auftrag
gegeben  werden.  Bereits
wurden  hier  auch  Waffen  für
die  Hammerburger  Garde
geschmiedet.

Zurzeit soll der Chef über eine
Konstruktionsplanung  sitzen
für ein Boot, das auch auf dem
Eis  und  an  Land  fahren  soll.
Dazu  äußerte  sich  Herr
Steinbrecher:  “Ja,  der  Kunde
hatte  eine  sehr verrückte  Idee,
die  sich  beim Gespräch  immer
weiter  aufpuschte.  So  soll  es
noch  einen  kleinen  Lastenkran
geben  und  statt  Rädern

gegebenenfalls  Ketten.  Da  es
noch  Diskussionen  zur
Finanzierung gibt, wird es fürs
Erste  nur  eine  Zeichnung
geben.  Vielleicht  gibt  es  da
noch andere Interessenten.”

Die Schmiede ist weiterhin im
Eisenviertel  der  Stadt  zu
finden und sollte  nicht mit der
Zwergenschmiede  im
Faulviertel verwechselt werden,
die  zum  selben  Clan  gehört,
aber einen anderen Besitzer hat.

- HB -

Neues aus dem Hafen
Heute  mal  etwas  für  die
Matrosen  unter  euch  zum
Rätseln:  Warum  kehrt  ein
Kapitän  ohne  seinen  Leutnant
zurück?  Eine  Frage,  die  einen
neugierigen  Schreiber
interessiert.  Die  Laguna  legt
wie  so  oft  in  den  letzten

Wochen  an,  doch  dieses  Mal
hatte  sie  nicht  die  ganze
Mannschaft  an  Bord.
Besonders  auffällig  ist  das
Fehlen  des  Teniente  Joaquin
Castaneda, der sonst immer an
der  Seite  von  Kapitän  Nero
Da Costa war.

Zudem sind auch ein paar Leute
der  Mannschaft  sowie  die
weibliche  Begleitung  des
Kapitäns  nicht  anwesend.  Ein
Schelm,  der  hier  Böses
vermutet? Ein gehörnter Mann
vielleicht?

- HB -
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Rätselhafte Geschäfte mit Kalif
Vermutlich  hat  ihn  jeder
Besucher der Marktschänke in
der Südstadt oder der früheren
Taverne im Neutralen Viertel
schon einmal gesehen oder von
ihm  gehört:  den  armen
Kaufmann  Elendor  -  den
zweitärmsten  Mann,  den  er
laut  eigener  Aussage  kennt.
Jener Elendor, der jedes Jahr

zum  Jahresende  mit  Wasser
und  trockenem  Brot  in  der
Schänke sitzt und jedem, der es
nicht hören will, sein Leid über
die  hohen  Steuern,  die  Zölle
und  -  Oh  Weh  -  den
Gildenbeitrag klagt. Eben jener
Elendor,  dem  sich  seit
Monaten  ständig  Boten  aus
fernen  Landen  anbiedern  und

ihn  mit  immer  neuen  Säcken
voll Gold überhäufen. Was ist
also  dran  am  “armen
Elendor”? Und welche Art von
geschäftlichen  Verwicklungen
hat  er  mit  dem  sogenannten
Kalifen des fernen Südostens,
dass er dermaßen reich belohnt
wird?

- GK -

Das gemopste Mops Schiff, ein wahres Ende
Wie  oft  haben  wir  davon
berichtet,  und noch öfter  hörte
man von  dem Mopsschiff  mit
der  Mops-Gallionsfigur,  das
aus  dem  Hafen  der
Hammerburg  gemopst  wurde.
Viele,  auch  dieser  Schreiber,
dachten,  dass  Kapitän  Nero
einfach durchdreht.

Wie  falsch  wir  alle  am Ende
lagen  sollten.  Die  Dauntless
liegt  an  einem  Liegeplatz  im
Hafen  der  Hammerburg  und
wurde  von  der  Laguna  des

Kapitäns  in  unsere  Gewässer
geschleppt.  Wie  sich
herausstellte, ist alles wahr!

Das  Schiff  ist  eine
Verschän...  ähm,  ein  Umbau
der  ganz  besonderen  Art,  und
an Bord befinden sich Hunde,
und  diese  Rasse  nennt  sich
Mops. Wer sich fragt, wie so
ein  Hund  aussehen  mag,  die
Gallionsfigur zeigt es genau im
Detail.  Abgesehen  von  einem
riesigen  Gestank  von
Hundehaufen  scheinen  bis  auf

eine  Handvoll  Möpse  alle
überlebt  zu  haben.  Was
passiert  ist,  konnte  der
Schreiber  den  Hunden  nicht
entlocken,  am Ende  bellen  sie
nur. Somit ist aber bewiesen,
dass  das  Schiff  existiert,  der
Kapitän  nicht  wahnsinnig
geworden  ist,  und  wir  ziehen
unseren  Hut,  dass  er  diese
Suche erfolgreich durchgezogen
hat.

- HB -

Der Kapitän und die Matrosin
Ein  kleines  Techtelmechtel  ist
diesem  Schreiber  ins  Auge
gefallen,  als  er  sein
Abendessen  im  Knickfuß
eingenommen  hat.  Dort  sind
seit dem Abriss des Tanzenden
Einhorns allerlei  Seeleute vor
Ort,  und  nicht  mehr  nur
Händler  und  hochrangige
Seemänner.

Und  genau  dort  sah  man
Kapitän  Nero  Da  Costa  mit
einer  unbekannten  Matrosin.
Es  schien  sogar,  dass  die
Funken  fliegen  würden,  und
niemals zuvor hat ein Kapitän
dort  das  Tanzbein
geschwungen. Sollte sich dort
der  Wechsel  eines

Crewmitgliedes anbahnen oder
hat  der  Kapitän  gar  noch
tiefere  Absichten?  Unseres
Wissens nach ist er wohl nicht
verheiratet,  was  ungewöhnlich
ist  für  einen  Mann  seines
Standes.

- HB -
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Handelsnotizen
- Tendenzen -

Die Steigenden Temperaturen 
verursachen eine steigende 
Nachfrage nach Saatgut, 
während der Bedarf an Brennholz
sinkt.

- Der Wechselkurs -
für "Standard"-Münzen

Kupfer 9:1 Silber
Silber 10:1 Gold

- Hammerburg Aktuell -

Frostschäden! Viele Straßen 
wegen Pflasterarbeiten gesperrt.

Die Gerüchte über die alle Sprechen?!
Ist es wahr, was auf der Gerüchteseite steht? Das ist 'ne gute Frage. Wir haben weder die Möglichkeiten, noch das Wissen es zu
überprüfen. Und eine weitere Quelle... Naja wie das so ist... Die Wahrheit wird, wie man weiß, wie immer klein gehalten. Was davon
kann man denn glauben, wenn alles verheimlicht wird? Zutrauens wert ist es denen auf jeden Fall! Zugeben wird es aber keiner. Wie wahr
es ist, muss jeder selbst entscheiden. Wer am lautesten schreit, hat doch immer am meisten zu verbergen. Wer die Wahrheit bedroht, fühlt
sich wohl ertappt. (Aus juristischen, gesundheitlichen und feuerversicherungs Gründen behalten wir uns vor, Texte zu kürzen.) 

-------------                          --------------                              ------------
Leg dich nicht mit der hammerburger MaRine an!

Elendor kennt Alles. Wirklich alles.

Manfred von Carstein beugt vor Karl Franz sein
Haupt.

Elendors kleiner Zinnsoldat sieHt einsam und
traurig aus.

Buddel bekommt Räder und PfErde für sein Boot.

Tomen wiRd neue Gallionsfigur von Buddel. War
es der Kupfer oder sind Gefühle im Spiel?

Lotta iSt die Beste!

Skip sucht immer seInen Krug.

Elendor kriecht dem Kalif in den Arsch

Aphelion scHeint den Übeltäter der Gerüchtekiste
zu kennen (Anm. d. R.: Aphelion, bitte melde dich!)

Beim Schwanz des Jarls handelT es sich um
Dekoration von einem Fuchs.

Der Hammerburg SchwertwAl ist unerbittlich bei
der Jagd.

Lügel im LokaLteil! Skip verschenkt sehr wohl
Boote! Zumindest an Buddel.

Jarls Halfdans kurzer flauschiger PuscheLschwanz
ist gewachsen.

Knuts Sprodden sind die bEsten Sprodden.

Es ist immer Jagdsaison für Polyestiere! Ihr Fell
iSt sehr beliebt.

Die Auflösung des Bilderrätsels der letzten Ausgabe lautet übrigens offenbar:
Gallopischer Höhepunkt

Und auch in diesem Mond erfreut uns ein Leser
mit einem anzüglichen Bilderrätsel.

Das Lösungswort einfach in der Gerüchtekiste
hinterlassen. Wir können es zwar nicht

auflösen, werden aber im nächsten Mond die
besten Antworten abdrucken.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseite
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Hammerburger Schreibergilde

Wir suchen fleißige Mitarbeiter, die
nicht auf den Kopf gefallen sind und

Angelegenheiten vertraulich behandeln
können. Wir bieten gute Entlohnung

und Aufstiegschancen.

Außerdem suchen wir derzeit freie Mitarbeiter für
besondere Aufträge.

(2/6)

BÄ Hruhigung AG
Beistellziegen Vermietung

Unsere trainierten und patentierten Beistellziegen
haben eine beruhigende Wirkung und sorgen in

Ihrem Zuhause für ein echtes Wohlgefühl.

Und manchmal fressen sie den Teppich.
Bestellen auch Sie jetzt Ihre Beistellziege.

(3/6)

Friedhelm weiß nichts von einer geplanten
Vermählung mit Arabella. Auch die Hobbitdame ist

nicht in Kenntnis gesetzt worden.

Hiermit werden potenzielle Ehemänner für Frau
Bockelbaum gesucht.

Bewerbungen bitte am Tresen einreichen.
(1/3)

Erlesene Schnapswaren – Groß- und Einzelhandel
(1/6)

Stadtwache sucht Verstärkung
Einsatzgebiet: Südstadt

Sei der Fels in der Brandung, die Ruhe im Sturm
und das Schwert im Bösen! Werde Teil einer
starken Gemeinschaft und sorge für Recht und

Ordnung auf Hammerburgs Straßen!
Auch geeignet für Neulinge.

Meldet Euch jetzt bei der Stadtwache!
(staatlich finanzierte Werbung)

Amroth bietet Tränke jeglicher Art
z.B. Heil- und Stärkungs-Tränke.

zu finden in der
Marktschänke "Der geknickte Fuß"

beim Phönixbanner.

Gilde des Phönix sucht weitere Alchemisten.

(2/12)

( Hier könnte deine Werbung stehen )

Für eine Anzeige bitte bei der Zeitung oder dem Verkäufer melden. Preis: 3 Monate für 1 Kupfer.
Auch per Gesichtsbuch und Brieftaube erreichbar: orga@hammerburg-larp.de
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Lokalteil - Südstadt  

Viertel der Stadt Stadtrat Besonderheiten

Große Stadtkarte der Hammerburg
u.a. beim Wirt erhältlich

1 Nordburg Sir Matrim Magier-Akademie

2 Hochstadt Doktor Guy O’Brian Universität, Heilergilde

3 Barakenstadt Jago Lopez Waisenhaus, Friedhof

4 Faulstadt H. Hermann Zwergenstützpunkt „Garmund“

5 Neutrales Viertel Senator R. Savelli Taverne „Zum Tanzendem Einhorn“, Ratshalle

6 Handelsviertel F. Feffersack Handelsgilde, Kontorhäuser

7 Südstadt Ragna Graumarm Makrtschänke „Der geknickte Fuß“, Armenspeisung

8 Eisernes Viertel Rosalina Gomez de la Rocca Kaserne der Garde, Hauptquartier der Stadtwache

Wichtige Persönlichkeiten: 
Sean Shawn, Leutnant der Stadtwache der Südstadt
Skip, Hafenmeister der Hammerburg, Käpten vom Schiff Roter Stern, sucht Verstärkung, verschenkt keine Boote

Marktschänke „Der Geknickte Fuß“
  Friedhelm Knickfuß, Wirt, Hobbit-Meisterkoch
  Lieselotte, Schankmagd

  Lieselotte, die andere Schankmagd
  Griffin, Schankknecht

„“Wo ist denn der restliche Lokalteil hin?“ werdet Ihr euch vermutlich nun fragen. 
Um der vielen Karteileichen Herr zu werden, hat die Redaktion einen Frühjahrsputz beschlossen 
und beginnt einmal ganz von vorne mit einer (fast) leeren Seite.

Jeder regelmäßige oder wiederkehrende Besucher der LARP Taverne darf sich gerne in den 
Lokalteil eintragen lassen. Zuletzt standen sehr viele Charaktere im Lokalteil, die entweder nicht 
zugeordnet werden konnten oder ewig nicht mehr in Erscheinung traten. Bitte teilt uns mit, wenn 
ihr im Lokalteil geführt werden möchtet. Wendet euch dafür entweder an die Zeitungsverkäufer 
oder an den Gildeschreiber Auriga Sey und euer Eintrag wird notiert.
Bitte entschuldigt die Umstände, aber der Lokalteil musste wirklich mal aufgeräumt werden.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.


